
Der Fachmann
Ein Führer geleitet eine Gruppe von Besuchern durch das Britische Museum. 

»Dieser Sarkophag ist fünftausend Jahre alt.« 
Da tritt aus der Gruppe eine bärtige Gestalt mit Turban hervor. 

»Sie irren sich«, sagt der Fremde, »er ist fünftausendunddrei Jahre alt.« 

Stimmengemurmel, die Museumsbesucher sind tief beeindruckt. 
Offenbar ein Gelehrter, ein wirklicher Fachmann. 

Nur der Führer scheint wenig erfreut. Man besichtigt den nächsten Raum. 
»Betrachten Sie diese kostbare Vase hier«, sagt der Führer, 

»sie ist zweitausendfünfhundert Jahre alt.« 
»Zweitausendfünfhundertunddrei«, erklärt der Fremde sachlich. 

Wieder respektvolles Gemurmel und anerkennende Blicke. 
»Nun hören Sie mal«, sagt der Führer erregt, 

»wie können Sie diese Gegenstände so genau datieren? 
So etwas weiß man doch gar nicht so exakt – 

 auch wenn Sie aus dem Orient kommen und offensichtlich Fachmann sind.« 

»Oh, ganz einfach«, sagt der Fremde. »So schwierig ist das auch wieder nicht. 
Ich war das letzte Mal vor drei Jahren hier. Damals sagten Sie, die Vase sei 

zweitausendfünfhundert Jahre alt.«
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